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Liebe Leserin, lieber Leser Inhalt

Gewiss,
es ist nieht ein spektakuläres Jubiläum, das Pro

Senectute Kanton Zürich in diesem Jahr feiert. Und doch

gibt der 80. Geburtstag unserer Organisation Anlass für einen

kleinen Halt. Wenn all die Frauen und Männer, für die wir
tagtäglich da sind, ihren Achtzigsten feiern können, ist dies für jede

und jeden der Betagten ein grosses Ereignis. Wir können dieses

Gefühl der Freude in unserem Jubiläumsjahr nun auch ein

bisschen nachempfinden.

Im allgemeinen pflegt man eine solche Gelegenheit zu benützen,

über den eigenen Alltag hinauszuschauen, um Rückblick

und Ausblick zu halten: 80 Jahre sind vergangen, seit 1917 unter
dem Eindruck elender wirtschaftlicher und sozialer Bedingungen

in Winterthur die «Schweizerische Stiftung für das Alter» als

privates Hilfswerk gegründet wurde. Als grösste Regionalorganisation

ist daraus unsere Pro Senectute Kanton Zürich hervorgegangen.

Viele Probleme wurden in all den Jahrzehnten gelöst,

zahlreiche sind geblieben; so spricht man heute, an der Schwelle

zur Jahrtausendwende, von der «neuen Armut» - ein bitteres

Kapitel, das unsere Anstrengungen notwendiger denn je macht.

DasJubiläum bietet aber auch Anlass, statt den zeitlichen den

örtlichen Horizont zu verschieben. In diesem Heft gefällt

mir der Beitrag über Nicaragua ganz besonders gut. Hier werden

Vorteile relativiert, die wir liebevoll pflegen. Der Generationenvertrag

muss auch in anderen Kulturen immer wieder neu
erarbeitet und bestätigt, das heisst gelebt, werden. Idyllische
vorindustrielle Verhältnisse können dabei keineswegs erstrebenswerte

Vorbilder sein.

Den Horizont der Wirklichkeit überwinden die beiden Thea¬

tergruppen, denen unsere Institution zum Jubiläum eine

Produktion ermöglicht. Wer es wagt, auf theatralische, mimische

Art seiner Phantasie Spielraum zu verleihen, begibt sich auf eine

lohnende Entdeckungsreise zu sich selbst. Am 18. September ist

in meiner Agenda der Besuch dieser Theateraufführung
vorgemerkt. Auf den Ausflug in die Welt der Wünsche bin ich gespannt.
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